
Schuldisco und Wintergrillen 

Schulbote  

Es weihnachtet sehr…  

Nach zwei Jahren, in denen in unserer Schule nicht viel stattfin-

den konnte, gibt es jetzt wieder besinnliche und schöne 

Zusammenkünfte bei uns. Los ging es mit St. Martin. Die Klassen 

1 und 2 haben wie jedes Jahr Laternen gebastelt und haben ih-

ren eigenen Martinszug durch den Stadtgarten gemacht. Für je-

de Stufe gab es in der Aula eine schöne Zusammenkunft mit Lie-

dern und einer Geschichte. Anschließend teilten sich die Kinder – 

dem Vorbild St. Martins folgend – einen fair gehandelten Scho-

koriegel. Das kam besonders bei den Großen gut an, die die Idee 

ganz toll fanden. Und lecker war der Riegel obendrein! 

Mit Beginn der Adventszeit schmückt sich auch die Pausenhalle 

immer etwas mehr und die ersten Adventssingen haben schon 

stattgefunden. Da wir mittlerweile so Viele sind, überlegen wir 

noch, wie wir das Adventssingen in Zukunft gestalten wollen. 

Momentan singen die 1. und 3. Klassen miteinander sowie die 2. 

und 4. Klassen. 

Der Nikolaus lässt sich ja weder von Corona noch von schlech-

tem Wetter abhalten und hat auch in diesem Jahr verlässlich 

wieder schön verzierte Stutenkerle geschickt, die schnell ver-

speist wurden.  

Ihnen und euch allen wünsche ich eine schöne Ferienzeit, Frohe 

Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2023, in dem 

hoffentlich wieder mehr Frieden in die Welt einkehrt. 

Silke Jaskolka 
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Am 07.12. traf sich die Schule zur Schuldisco mit Win-

tergrillen. Für alle standen Getränke und Essen parat. 

Während die Erwachsenen es sich bei Glühwein, Tee 

oder Bratwurst gut gehen ließen und manch anregen-

des Gespräch führten, stürzte sich die Mehrzahl der 

Kinder in die Pausenhalle zum Tanzen oder spielte auf 

dem Schulhof. In der Dunkelheit des Winterabends 

schien beides besondere Freude zu machen. Wer den 

Wunsch nach etwas Süßem verspürte, konnte sich 

selbstgebackene Kekse kaufen. Der Erlös wird zukünfti-

gen Schulprojekten zugutekommen. Insgesamt ließen 

sich die kalten Temperaturen so durchaus aushalten. 

Ausgedacht hatte sich den großen Spaß die Schulpfleg-

schaft zusammen mit dem Familiengrundschulzentrum. 

Besonders das Familiengrund-

schulzentrum steuerte mit dem 

Grillwagen und den kostenlosen 

Getränken für die Kinder in be-

sonderem Maße zum Gelingen 

des Abends bei. Vielen Dank auch 

an alle, welche die Veranstaltung 

vorbereiteten, selbstgebackene 

Kekse für den Verkauf mitbrach-

ten und/oder tatkräftig den Ab-

lauf unterstützten. 

 Robert Walter 



LeseOase der OGS 

In den Herbstferien wurde die LeseOase der OGS eröffnet! Der neue Leseraum für die 

Klassen zwei, drei und vier wurde auf Wunsch der Kinder in einen Bücher-Dschungel 

verwandelt. Er ist Teil des Projekts „LeseOasen – Leseförderung im Ganztag“ von Save 

the Children. Das Projekt wurde dank der Förderung der Postbank umgesetzt.  

„Der Raum ist irre schön geworden! Ich durfte ihn 

schon kurz vorher sehen, weil ich am Tag der Eröff-

nung ein Interview geben musste. Sherin und Da-

liyah waren auch dabei. Wir waren nämlich in so 

einer Projektgruppe und haben an der Gestaltung 

mitgearbeitet. Zuerst haben wir uns Themen über-

legt und dann wurde abgestimmt. Ich habe Villa 

Kunterbunt vorgeschlagen. Es gab aber auch noch 

Dschungel, Universum und Wald. Dschungel hat 

gewonnen, aber das finde ich auch schön! Für den 

Dschungel haben wir dann am iPad gegoogelt und 

Bücher, Zelte und Kuscheltiere bestellt. Ich liebe 

diese Zelte, die sind sooo gemütlich! Und da sind 

auch Käfige und da sind Vögel drin, aber keine ech-

ten! Und die zwitschern so schön! Jedenfalls kam zur Feier des Tages sogar ein Magier 

und man konnte sich schminken 

lassen. Ich habe mir ein Tiger-

Gesicht ausgesucht. Das war ein 

schöner Tag! Ob jetzt noch Bücher 

auch ausgeliehen werden können, 

muss allerdings noch besprochen 

werden.“ 

Klara Kloetzing, Klasse 2a 

Mein erster Schultag 

Hallo, mein Name ist Liam und ich gehe in die Klasse 1a von Frau Kewitsch. 

Ich möchte euch von meinem ersten Schultag erzählen. 

Am Morgen sind wir schon ganz früh aufgestanden. Ich war so aufgeregt, dass ich sowieso 

nicht schlafen konnte. 

Als wir alle fertig waren, habe ich meine Schultüte bekommen und dann sind wir zur Kirche 

gefahren. Dort waren ganz viele neue Kinder, die auch ihren ersten Schultag hatten. Ich 

glaube alle waren genau so aufgeregt wie ich. In der Kirche haben fast alle Erstklässler ganz 

vorne gesessen, manche Kinder wollten lieber bei ihren Eltern bleiben. 

Größere Kinder aus anderen Klassen haben etwas für uns aufgeführt. Danach haben wir 

ein kleines Geschenk bekommen und uns wurde 

viel Glück für die Schule gewünscht. 

Dann ging es auf zur Schule. Auf dem Schulhof 

wurden die Kinder von ihren Lehrern aufgerufen. 

Dann sind alle gemeinsam in die Klassen gegan-

gen. In der Klasse hat Frau Kewitsch uns begrüßt 

und wir haben unser erstes Arbeitsblatt gemacht. 

Das war wirklich sehr spannend. 

Nach unserer ersten Schulstunde sind wir wieder 

zu unseren Eltern gegangen, die auf dem Schul-

hof auf uns gewartet haben. 

Anschließend habe ich noch mit meiner Familie 

meine Einschulung gefeiert und meine Schultüte 

ausgepackt. Es waren viele leckere und tolle Sa-

chen drin! 

 

Liam, Klasse 1a 


